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Eine heil ' ge Saat von Wonnen
Keimt in jedes Menſchen Bruſt .
Heimlich fühlt er ſich umſponnen
Vom Geweb ' aus Schmerz und Lr
Doch den Dadalsfaden ſpinnt
Nur wer ſich ein Herz gewinnt .

In dem All geſchaffner Weſen ,
Hieß des großen Geiſtes Ruf
Das Geſetz der Liebe leſen .
Lieb' erhält r Liebe ſchuf.
Und nur dieſer Talismann
Hebt Geſchaffne himmelan .

Nichts in Welten lebt alleine ;
Aus der ew' gen Mutter Schoos
Winden Seelen zum Vereine
Sich mit Daſeyns Anfang los . —

Nieder mit dem Erdentand ,
Raubt er je dieß Himmelspfand!

Weinet , prunkumrauſchte Großen ,
Die die Macht der Formen qualt ;
Euch , von kaltem Trug umſchloſſen ,
Wird die Freude nie vermählt .
Nie ! euch fehlt des Lebens Licht ;
Denn euch ward die Liebe nicht ;



Und der
Keinen Stern ,

allet bald zur

Wolkenbilder für Genuß

Schwebend in den Aetherräu
Wohin nur die Liebe trägt ,

rft' ich einſt ein Gott mich träumen
en kein Erdenweh bewegt
urfte ; denn aus Molly ' s Blick ,

immel mir8
9
9

Strömet tief verſchloßne 2
Kühlt die ſchmerzentflammte
Loſcht der Sehnſucht peinvoll
Löſchet der Erinn ' rung Luſt.
Molly ! Molly , nur in dir

Leben mir !Lebte Lieb' und
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